
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
zur Nutzung der Internetplattform

www.heurigen.at

gültig ab 01.09.2021

Anbieter:	 Hans Salomon & Co GmbH (FN 359627p)
			   Untere Landstraße 58, 3500 Krems an der Donau
			   Telefon: 02732/82174
			   Fax: 02732/78390
	 	 	 E-Mail: office@heurigen.at
			   UID: ATU66288402
	 	 	 Mitglied der Wirtschaftskammer Österreich

in der Folge „Anbieter“ genannt.

PRÄAMBEL

Bei der webbasierten Internetplattform mit dem Domainnamen www.heurigen.at handelt es sich um ein 
datenbankgestütztes Auskunftssystem, welches den primären Zweck verfolgt, interessierten Winzern, 
sonstigen Unternehmern und Künstlern die Möglichkeit einzuräumen, ihr Unternehmen bzw. die jeweils 
angebotenen eigenen Waren und Dienstleistungen vorzustellen.

Damit einhergehend bietet sie durch ihre themenzentrierte, domainbegünstigte Ausgestaltung die 
Möglichkeit, potenziellen Kunden dieser Unternehmen die genannten Waren und Dienstleistungen sowie 
weitere Informationen gebündelt zur Kenntnis zu bringen.

Es eignet sich insbesondere für Winzer/Betreiber von Heurigen sowie sonstige Unternehmer/
Unternehmen, welche Waren und Dienstleistungen im Bereich der Heurigenwirtschaft, der Gastwirtschaft 
und des Tourismus auf österreichischem Staatsgebiet anbieten, unterstützen oder bewerben wollen sowie 
für Kunden, die Interesse an derartigen Waren und Dienstleistungen haben.

Des Weiteren bietet es auch Anbietern darstellender und bildender Kunst (Künstlern) die Möglichkeit, 
ihre Tätigkeit vorzustellen und Dienstleistungen aus ihrem Bereich zu Zwecken der Konsumation im 
gastwirtschaftlichen, weinwirtschaftlichen sowie touristischen Bereich anzubieten.

Die Darstellung der Informationen auf der Internetplattform www.heurigen.at erfolgt in geordneter 
tabellarischer und grafischer Form.

I. GELTUNGSBEREICH

1.1.	 Der Anbieter schließt Verträge über die Internetplattform www.heurigen.at ausschließlich mit 
Unternehmen/Unternehmern ab.

Davon ausgenommen sind lediglich Verträge im Zusammenhang mit der Darstellung, Bewerbung und 
Vermittlung von Waren und Dienstleistungen aus dem Bereich der darstellenden und/oder bildenden 
Kunst in der Rubrik „Partner werden“, sofern der Kunde aus wirtschaftlichen Gründen oder aufgrund 
lediglich vorübergehender Ausübung seiner künstlerischen Tätigkeit nicht als Unternehmer im Sinne des 
§ 1 UGB zu behandeln ist

Winzer, welche Verträge mit dem Anbieter schließen, gelten ausnahmslos auch dann als Unternehmer, 



wenn sie weinwirtschaftlich lediglich als Nebenerwerbslandwirte tätig sind.

1.2.	 Die nachstehenden Geschäftsbedingungen gelten für alle Leistungen und Services, die der Anbieter 
entgeltlich wie auch unentgeltlich zur Verfügung stellt und regeln deren Inanspruchnahme. Allfällige 
andere Allgemeine Geschäftsbedingungen von Vertragspartnern des Anbieters gelten auch dann nicht, 
wenn der Anbieter diesen nicht ausdrücklich vor Zustandekommen des Vertrages widerspricht.

1.3.	 Mit der Inanspruchnahme von Leistungen der Internetplattform www.heurigen.at - ob entgeltlich 
oder unentgeltlich - akzeptiert der Kunde ausdrücklich diese Geschäftsbedingungen.

II. REGISTRIERUNG/VERTRAGSABSCHLUSS

2.1.	 Für die Nutzung des Services des Anbieters ist eine fernmündliche, persönliche oder schriftliche 
Bestellung unter den Kontaktdaten erforderlich. Die Bestellung ist ein Anbot des Kunden an den Anbieter 
auf Abschluss eines Vertrages mit dem Kunden.

2.2.	 Der Kunde ist verpflichtet, bei der Bestellung wahrheitsgemäße und vollständige Angaben zu seinen 
persönlichen Daten und allen sonstigen vertragsrelevanten Umständen zu machen.

2.3.	 Es besteht kein Recht auf Abschluss eines Vertrages. Der Anbieter ist berechtigt, einen 
Vertragsabschluss ohne Angabe von Gründen abzulehnen.

2.4.	 Mit der Bestätigung durch den Anbieter (Annahme des Anbots des Kunden) entsteht ein 
Vertragsverhältnis zwischen dem Anbieter und dem Kunden, das sich nach den Bestimmungen dieser 
Geschäftsbedingungen richtet.

2.5.	 Dem Kunden steht das Service des Anbieters erst mit Zahlung des dafür anfallenden Entgelts zur 
Verfügung, wobei sich der Anbieter verpflichtet, den vom Kunden bestellten Eintragungsinhalt binnen 
längstens 14 Tagen ab Zahlungseingang auf der Internetplattform www.heurigen.at im jeweils bestellten 
Umfang ersichtlich zu machen. Für den Fall des Zahlungsverzuges im Rahmen einer Vertragsverlängerung 
ist der Anbieter berechtigt, Kundeneinträge vorübergehend - längstens bis zum Einlangen des 
Vertragsentgeltes - zu löschen. Die Zahlungspflicht des Kunden bleibt auch im Falle einer derartigen 
vorübergehenden Löschung unberührt.

III. LEISTUNGEN/VERTRAGSGEGENSTAND

3.1.	 Die Leistungen (Services) des Anbieters umfassen unter anderem:

3.1.1	 Für VIP-Heurige
Der Eintrag auf der Homepage www.heurigen.at beinhaltet folgende Leistungen: Kontaktdaten (Name, 
Adresse), Link zur Homepage des Vertragspartners, Beschreibung des Betriebes, Einstellen der Heurigen-
Termine, Veröffentlichung von bis zu fünf Fotos des Betriebes, der Weingärten oder der Familie des 
Vertragspartners. Veröffentlichung von einer Speisekarte, einer Getränkekarte und einer Preisliste für Ab-
Hof-Verkauf des Vertragspartners. Die Daten sind vom Vertragspartner zur Verfügung zu stellen.

3.1.2	 Für sonstige Unternehmen
Der Eintrag auf der Homepage www.heurigen.at unter der Rubrik „Partner & Friends“ beinhalte folgende 
Leistungen: Kontaktdaten (Name, Adresse), Link zur Homepage des Vertragspartners, Logo und Titelbild, 
Fotos, Beschreibung des Betriebes des Vertragspartners. Die Daten sind vom Vertragspartner zur 
Verfügung zu stellen.



3.1.3.	Die konkreten Leistungen (Services) des Anbieters samt Leistungsbeschreibung sind im Einzelnen 
auf der Internetplattform www.heurigen.at ersichtlich.

3.1.4.	 Für den Fall, dass eine auf der Internetplattform www.heurigen.at ersichtliche Information (worunter 
auch eine bildliche Darstellung fällt) unrichtig sein oder nachträglich unrichtig geworden sein sollte, kommt 
dem Kunden für die Dauer von 6 Monaten ab Vertragsabschluss und/oder Vertragsverlängerung das 
unentgeltliche Recht zu, die betroffene Information durch den Anbieter korrigieren oder aber entfernen 
zu lassen. Für die Vertragsdauer danach - sohin für den Zeitraum nach 6 Monaten seit Vertragsabschluss 
bis zu dessen Beendigung oder Verlängerung – ist der Anbieter berechtigt, für derartige Löschungen und 
Korrekturen Administratorengebühren im angemessenen Ausmaß zu verrechnen.

3.1.5.	Der Anbieter ist berechtigt, Administratorengebühren im angemessenen Umfang für Leistungen zu 
verrechnen, welche nicht Gegenstand eines ursprünglich vom Kunden bestellten Leistungspaketes (z.B. 
VIP-Heuriger) sind, sofern diese zusätzlichen Leistungen vom Kunden bestellt bzw. beauftragt werden.

Dies gilt generell für die Aktualisierung, Richtigstellung und Löschung sowie sonstige Verwaltung 
von Informationen und Daten in Kundeneinträgen nach Ablauf einer Dauer von 6 Monaten seit dem 
ursprünglichen Vertragsabschluss. 

IV. ENTGELTE/FÄLLIGKEIT/ÄNDERUNG DES ENTGELTES

4.1.	 Kosten/Fälligkeit:
Die Höhe der Kosten der vom Anbieter im Einzelnen angebotenen Leistungen sind auf Anfrage unter den 
Kontaktdaten zu erfragen.

Sofern nicht ausdrücklich und schriftlich etwas anderes vereinbart wurde, verpflichtet sich der Kunde, 
dem Anbieter für die bei ihm bestellten Leistungen das jeweils fällig werdende Entgelt binnen längstens 7 
Tagen ab Rechnungslegung zuzüglich Umsatzsteuer und ohne Abzüge zu bezahlen. Eine Aufrechnung mit 
eigenen Forderungen des Kunden gegen den Anbieter ist dabei ausgeschlossen (Kompensationsverbot).

Für den Fall des Zahlungsverzuges gelten Verzugszinsen gemäß § 352 UGB (8 % über dem Basiszinssatz) 
als vereinbart. In diesem Fall ist der Anbieter auch berechtigt, schriftliche Zahlungserinnerungen an den 
Kunden zu versenden. Pro Zahlungserinnerung kommt eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 10,00 zur 
Verrechnung. Für den Fall des Zahlungsverzuges ist der Kunde verpflichtet, neben dem ursprünglichen 
Vertragsentgelt auch die bis zum Tag der Zahlung angefallenen Verzugszinsen und ein allfälliges 
Bearbeitungsentgelt nach erfolgter Mahnung zur Gänze zu bezahlen, widrigenfalls er sich weiterhin im 
Zahlungsverzug befindet.

4.2.	 Änderungen:
Der Anbieter ist berechtigt, die in Punkt 4.1. beschriebenen Entgelte für zukünftige eigene Leistungen zu 
ändern. Dem Kunden kommt sohin kein Anspruch darauf zu, einmalig bereits gebuchte Dienstleistungen 
des Anbieters in der Zukunft zum selben Preis wieder in Anspruch zu nehmen.

V. VERPFLICHTUNGEN UND OBLIEGENHEITEN DES KUNDEN

5.1.	 Der Kunde verpflichtet sich, die vom Anbieter erbrachten Leistungen (Services) bestimmungsgemäß 
zu nutzen und bei deren Nutzung Handlungen zu unterlassen, die dem Anbieter und/oder anderen Kunden 
schaden oder diese gefährden könnten. Unter bestimmungsgemäße Nutzung fällt auch die Einhaltung 
aller Hinweise, Empfehlungen und Ähnliches, die der Anbieter zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses 
oder danach auf seiner Homepage oder in sonstiger Art und Weise Dritten (Interessenten) zur Verfügung 
gestellt hat.



5.2.	 Der Kunde hat insbesondere folgende Regeln einzuhalten:

5.2.1.	Der Kunde trägt die ausschließliche Verantwortung für die von ihm angegebenen Daten, 
insbesondere deren Richtigkeit. Diesbezüglich hält der Kunde den Anbieter völlig klag- und schadlos. Der 
Kunde verpflichtet sich, sämtliche relevanten gesetzlichen Bestimmungen einzuhalten.

VI. NUTZUNGS- UND URHEBERRECHTE

Der Anbieter ist im Verhältnis zum Kunden alleiniger Rechteinhaber der Vervielfältigungs-, Verbreitungs-, 
Verarbeitungs- und sämtlicher Urheberrechte sowie des Rechts der unkörperlichen Übertragung und 
Wiedergabe der Anbieterdatenbank sowie der einzelnen in ihr enthaltenen Inhalte. Die Nutzung der 
Anbieterdatenbank und der darin enthaltenen Inhalte sowie Marken- und Handelsnamen ist ausschließlich 
zu den in diesen Geschäftsbedingungen genannten Zwecken zulässig.

VII. GEWÄHRLEISTUNG/SCHADENERSATZ

7.1.	 Der Anbieter leistet keine Gewähr für eine ständige Verfügbarkeit seiner Leistungen (Services). 
Ausfallszeiten durch Wartungen, Softwareupdates und aufgrund von Umständen wie etwa technischen 
Problemen Dritter sowie höherer Gewalt, die nicht im Einflussbereich des Anbieters liegen und daher von 
ihm auch nicht zu vertreten sind, können nicht ausgeschlossen werden. Der Kunde erklärt, für derartige 
Ausfälle keine Schadenersatz- und/oder Gewährleistungsansprüche geltend zu machen.

7.2.	 Der Anbieter übernimmt auch keine Gewähr dafür, dass das von ihm angebotene Service allen 
Anforderungen des Kunden entspricht oder dass alle Fehler (wie etwa solche in der Darstellung) durch 
den Anbieter behoben werden können. Die Gewährleistung ist überdies auf reproduzierbare Mängel 
beschränkt.

VIII. HAFTUNG

8.1.	 Soweit dies nicht gegen zwingendes Recht verstößt, haftet der Anbieter für den Ersatz von Schäden, 
die im Zusammenhang mit diesem Vertrag von ihm, seinen Mitarbeitern und/oder Erfüllungsgehilfen 
verursacht werden, nur für den Fall, dass diese Schäden grob fahrlässig oder vorsätzlich verursacht 
wurden. Die damit einhergehenden Haftungsbeschränkungen gelten jedoch nicht für den Ersatz von 
Personenschäden.

8.2.	 Unbeschadet der Haftungsbeschränkungen gemäß Punkt 8.1. ist die Haftung des Anbieter für 
Folgeschäden, entgangenen Gewinn, Datenverlust und Vermögensschäden ausdrücklich ausgeschlossen.

8.3.	 Der Anbieter haftet weder für Inhalte, die von Kunden auf www.heurigen.at eingestellt werden, noch 
für Schäden, die daraus entstehen.

8.4.	 Der Anbieter haftet nicht für den Inhalt verlinkter Webseiten, auf welche ausgehend von der 
Internetplattform www.heurigen.at verwiesen wird und distanziert sich bereits heute von jedwedem 
rechtswidrigen, sittenwidrigen oder sonst anstößigen Inhalt derartiger Internetplattformen und Domains.

Der Anbieter erklärt ausdrücklich, dass zum Zeitpunkt der ursprünglichen Linksetzung die verlinkten 
Inhalte frei von rechtswidrigen, illegalen, sittenwidrigen oder anstößigem Content waren.

IX. STILLLEGUNG DES SERVICES



Der Anbieter ist berechtigt, das Service, welches Gegenstand dieser Geschäftsbedingungen ist, zur Gänze 
oder teilweise stillzulegen, falls seine Sicherheit oder die Sicherheit von Kunden gefährdet ist. Dieses 
Recht des Anbieters besteht auch, falls der weitere Betrieb des Services oder Teile des Services dem 
Anbieter wirtschaftlich nicht mehr zumutbar ist. Der Anbieter wird den Kunden von solchen Maßnahmen 
unverzüglich verständigen. Daraus entstehen dem Kunden keine bereicherungs-,  gewährleistungs-  oder 
schadenersatzrechtlichen Rückabwicklungsansprüche gegenüber dem Anbieter.

X. ÄNDERUNG DIESER GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

Der Anbieter ist berechtigt, diese Geschäftsbedingungen jederzeit zu ändern. Der Anbieter wird den 
Kunden über solche Änderungen durch Zusendung der geänderten Geschäftsbedingungen an die bei 
der Registrierung bekanntgegebene Adresse informieren. Die Änderung der Geschäftsbedingungen 
berechtigt den Kunden, das Vertragsverhältnis innerhalb einer Frist von einem Monat ab Mitteilung 
schriftlich mit eingeschriebenem Brief zu kündigen, woraus jedoch keinerlei Beendigungsansprüche 
oder sonstige Abfertigungsansprüche des Kunden entstehen. Kündigt der Kunde nicht innerhalb dieser 
1- Monats-Frist, so gelten die geänderten Geschäftsbedingungen als vereinbart.

XI. DAUER/BEENDIGUNG DES VERTRAGSVERHÄLTNISSES

11.1.	 Verträge zwischen dem Anbieter und seinen Kunden werden befristet für ein Jahr (VIP-Heuriger 
bzw. Partner) abgeschlossen, wobei sich das Vertragsverhältnis im letzteren Fall jeweils automatisch um 
ein weiteres Jahr verlängert, sollte der Kunde den laufenden Vertrag nicht bis längstens 10 Monate ab 
Rechnungsdatum des ursprünglichen Vertragsverhältnisses schriftlich zu Händen des Anbieters gekündigt 
haben. Im Falle eines unbefristeten Vertragsverhältnisses sind die Vertragsteile berechtigt, dieses unter 
Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem Monat zum Monatsletzten schriftlich mit eingeschriebenem 
Brief zu kündigen. Im Falle eines befristeten Vertragsverhältnisses verzichtet der Kunde jeweils für die 
Dauer von einem Jahr darauf, den mit dem Anbieter geschlossenen Vertrag zu kündigen. In allen Fällen 
entstehen dem Kunden aus der Beendigung des Vertragsverhältnisses durch Kündigung keinerlei 
Rückabwicklungsansprüche und/oder Rabattansprüche und ist der Anbieter daher auch im Falle einer 
Kündigung berechtigt, das für die gesamte vom Kunden gebuchte Leistungsperiode entrichtete Entgelt 
zur Gänze einzubehalten.

Laufende befristete Verträge, welche sich mangels ordentlicher Kündigung im ob bezeichneten Sinne 
jeweils um ein weiteres Jahr verlängern, gelten ohne Ausnahme als qualitativ gleichwertig verlängerter 
Eintrag, sodass für den Fall der Kostenpflicht des ursprünglichen Eintrages für das neue Vertragsjahr 
wiederum das gesamte Entgelt für die ursprüngliche Eintragung fällig wird. 

11.2.	 Der Kunde ist jederzeit berechtigt, einen von ihm bereits bezahlten Eintrag durch den 
Anbieter löschen zu lassen; dies unabhängig von einer allfälligen Kündigung oder Befristung des 
Vertragsverhältnisses. In einem derartigen Fall ist der Anbieter verpflichtet, den Eintrag nach Aufforderung 
durch den Kunden binnen längstens 14 Tagen zu löschen. Auch in diesem Fall entstehen dem Kunden 
keinerlei Rückabwicklungsansprüche und/oder Rabattansprüche und ist der Anbieter daher ungeachtet 
der Vornahme einer Löschung berechtigt, das für die gesamte vom Kunden gebuchte Leistungsperiode 
entrichtete Entgelt zur Gänze einzubehalten.

11.3.	 Der Anbieter ist berechtigt, diesen Vertrag bei Vorliegen eines wichtigen Grundes ohne Einhaltung 
einer Frist durch schriftliche Erklärung aufzulösen. Wichtige Gründe sind insbesondere, wenn der Kunde 
gegen Punkt 5. der gegenständlichen Allgemeinen Geschäftsbedingungen verstößt sowie dann, wenn 
der Anbieter den Kunden auf die Verletzung einer sonstigen Bestimmung dieses Vertrages aufmerksam 
gemacht und unter Setzung einer zumindest 14-tägigen Frist aufgefordert hat, die Verletzung abzustellen 
und der Kunde innerhalb der gesetzten Frist dieser Aufforderung nicht nachkommt.



11.4.	 Der Kunde ist berechtigt, diesen Vertrag bei Vorliegen eines wichtigen Grundes ohne Einhaltung 
einer Frist durch schriftliche Erklärung aufzulösen. Wichtige Gründe sind insbesondere, wenn die Eröffnung 
eines Insolvenzverfahrens über das Vermögen des Anbieters mangels kostendeckenden Vermögens 
abgewiesen wurde oder aber der Kunde den Anbieter auf die Verletzung einer wesentlichen Bestimmung 
dieser Vertragsbestimmungen aufmerksam gemacht und unter Setzung einer zumindest 14-tägigen 
Frist aufgefordert hat, die Verletzung abzustellen und der Anbieter innerhalb der gesetzten Frist dieser 
Aufforderung nicht nachgekommen ist.

XII. GEHEIMHALTUNG

12.1.	 Der Anbieter und der Kunde sind verpflichtet, Daten, Informationen und Unterlagen, die sie im 
Zusammenhang mit der Nutzung der Anbieterdatenbank erhalten, vertraulich zu behandeln. Sie dürfen 
diese ohne vorherige schriftliche Zustimmung des jeweils anderen Vertragspartners weder ganz noch 
teilweise, weder direkt noch indirekt, Dritten zugänglich machen.

12.2.	 Sowohl der Anbieter als auch der Kunde sind verpflichtet, die Bestimmungen des DSG 2000 sowie 
allfällige weitere gesetzliche Geheimhaltungspflichten einzuhalten.

12.3.	 Die vorstehenden Verpflichtungen gelten auch nach Beendigung dieses Vertragsverhältnisses.

XIII. ERFÜLLUNGSORT/GERICHTSSTAND/RECHTSWAHL/SPRACHE

13.1.	 Erfüllungsort ist 3500 Krems an der Donau.

13.2.	 Ausschließlicher Gerichtsstand für Rechtsstreitigkeiten aus und im Zusammenhang mit diesem 
Vertrag ist das sachlich zuständige Gericht für 3500 Krems an der Donau.

13.3.	 Es kommt österreichisches Recht mit Ausnahme der Verweisungsnormen des internationalen 
Privatrechtes sowie des UN-Kaufrechtes zur Anwendung.

13.4.	 Die Vertragssprache ist Deutsch.

XIV. TEILNICHTIGKEIT

Sollten Bestimmungen dieses Vertrages rechtsunwirksam, ungültig oder nichtig sein oder im Laufe ihrer 
Dauer werden, so berührt dies die Rechtswirksamkeit und die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen 
nicht. Die Vertragsteile verpflichten sich in diesem Fall, die rechtsunwirksame, ungültige oder nichtige 
Bestimmung durch eine solche zu ersetzen, die rechtswirksam und gültig ist und ihrer wirtschaftlichen 
Auswirkung der ersetzten Bestimmung soweit als möglich und rechtlich zulässig entspricht.

XV. SCHLUSSBESTIMMUNGEN

15.1.	 Alle Erklärungen rechtsverbindlicher Art aufgrund dieses Vertrages haben schriftlich oder aber per 
Mail an die zuletzt schriftlich oder per Mail bekanntgegebene Adresse/Mailadresse des jeweils anderen 
Vertragspartners zu erfolgen. Wird eine Erklärung an eine derartige Adresse übermittelt, so gilt diese dem 
jeweiligen Vertragsteil als zugegangen.

15.2.	 Die Bezeichnung der für die einzelnen Kapitel gewählten Überschriften dient einzig und allein der 
Übersichtlichkeit und ist daher nicht zur Auslegung dieses Vertrages heranzuziehen.



DATENSCHUTZERKLÄRUNG
für die Nutzung der Services von

www.heurigen.at

gültig ab 01.09.2021

Anbieter:	 Hans Salomon & Co GmbH (FN 359627p)
			   Untere Landstraße 58, 3500 Krems an der Donau
			   Telefon: 02732/82174
			   Fax: 02732/78390
	 	 	 E-Mail: office@heurigen.at
			   UID: ATU66288402
	 	 	 Mitglied der Wirtschaftskammer Österreich

in der Folge „Anbieter“ genannt.

I. GELTUNGSBEREICH

1.1.	 Die nachstehende Datenschutzerklärung gilt für alle Leistungen (Services), die der Anbieter anbietet 
und bildet einen integrierenden Bestandteil der Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Anbieters.

1.2.	 Mit Registrierung als User akzeptiert der Nutzer ausdrücklich diese Datenschutzerklärung. Der 
Anbieter ist berechtigt, diese Datenschutzerklärung unter sinngemäßer Anwendung seiner Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen zu ändern.

II. SICHERHEIT/ANONYMITÄT

2.1.	 Der Anbieter unternimmt alle Anstrengungen, um die Daten, die ihm von den Nutzern der 
Internetplattform www.heurigen.at anvertraut werden, vor unberechtigtem Zugriff zu schützen. Eine 
größtmögliche Datensicherheit wird angestrebt.

III. ERMÄCHTIGUNG UND WIDERRUFSRECHT

Der Nutzer ermächtigt den Anbieter sowie dessen Auftragnehmer gemäß § 8 Abs. 1 Z 2 DSG 2000 
ausdrücklich, alle im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis zwischen Nutzer und dem Anbieter 
stehenden Auskünfte zum vereinbarten Zweck zu erheben, zu verarbeiten und zu nutzen. Die Zustimmung 
gemäß § 8 Abs. 1 Z 2 DSG 2000 kann jederzeit widerrufen werden.

IV. ERHEBUNG, VERARBEITUNG UND NUTZUNG
PERSONENBEZOGENER DATEN

4.1.	 Zur Erbringung der in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen näher beschriebenen Leistungen 
und Services durch den Anbieter ist es erforderlich, personenbezogene Daten, die der Nutzer unter 
anderem im Rahmen des Registrierungsprozesses bekanntgibt, zu erheben, zu verarbeiten und zu nutzen.

4.2.	 Bei einer Registrierung wird der Nutzer aufgefordert, bestimmte Mindestangaben zu machen, ohne 
die die Anmeldung nicht abgeschlossen werden kann. Diese obligatorischen Daten sind unter anderem:
- E-Mailadresse
- vollständiger Name und Wohnort



4.3.	 Bei jedem Zugriff auf die Internetplattform www.heurigen.at werden Nutzungsdaten durch den 
jeweiligen Internetbrowser übermittelt und in Protokolldateien, den sogenannten slf gespeichert. Diese 
Daten sind:
- IP-Adresse des zugreifenden Rechners
- Nutzererkennung auf der Plattform www.heurigen.at - Name der abgerufenen Seite
- Datum und Uhrzeit des Abrufes
- URL, von der der Nutzer auf die abgerufene Seite gekommen ist - Sitzungsidentifikationsnummer

4.4.	 In den sogenannten Login-Datensätzen werden jedes Mal, wenn der Nutzer sich ins Netzwerk 
einloggt, folgende Nutzungsdaten gespeichert:
- Datum und Uhrzeit des Logins
- Nutzererkennung auf der Plattform www.heurigen.at - IP-Adresse
- Nummer der Session-Cookies – Sitzungsidentifikationsnummer

V. ZWECK DER ERHEBUNG, VERARBEITUNG UND NUTZUNG 
PERSONENBEZOGENER DATEN

Der Hauptzweck, den der Anbieter beim Erheben personenbezogener Daten verfolgt ist, dem Nutzer eine 
sichere, effiziente und persönliche Nutzung seiner Leistungen auf der Internetplattform www.heurigen.at 
zu ermöglichen. Die personenbezogenen Daten werden insbesondere für Folgendes verwendet:

5.1.	 Erbringung der vom Nutzer gewünschten Leistungen und Services des Anbieters.

5.2.	 Anpassung, Messung und Verbesserung der Leistungen und Services des Anbieters sowie der 
Inhalte und Werbemaßnahmen auf der Plattform www.heurigen.at.

5.3.	 Benachrichtigungen von Leistungen und Services des Anbieters, zielgerichtetes Marketing und 
Werbeangebote von Kooperationspartnern des Anbieters.

5.4.	 Auf Wunsch Zusendung von Marketingkommunikation.

5.5.	 Verhinderung, Aufdeckung und Untersuchung möglicherweise verbotener und illegaler Aktivitäten 
durch Nutzer der Plattform www.heurigen.at.

5.6.	 Durchsetzung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Anbieters.

5.7.	 Behebung von Problemen.

VI. WEITERGABE PERSONENBEZOGENER DATEN AN DRITTE

Beim Anbieter findet kein Verkauf, Tausch oder sonstiger unautorisierter Gebrauch von persönlichen 
Daten und Informationen statt. Auch gibt der Anbieter personenbezogene Daten von Nutzern nicht an 
Dritte weiter, es sei denn, dieser hat seine Einwilligung hierzu erteilt oder es besteht für den Anbieter 
eine gesetzliche Verpflichtung zur Herausgabe der Daten. Als Dritte gelten nicht externe Dienstleister des 
Anbieters, die im Namen und Auftrag des Anbieters Leistungen erbringen. Hierzu zählen beispielsweise 
Payment Service Provider, Inkassounternehmen oder E-Mails und Newsletter-Versender.

VII. EINSATZ VON COOKIES/VERMEIDUNG VON COOKIES

7.1.	 Der Anbieter verwendet sogenannte „Cookies“, um die Onlineerfahrung und Onlinezeit des Nutzers 
individuell auszugestalten und zu optimieren. Cookies enthalten z.B. Informationen über die bisherigen 



Zugriffe des Nutzers auf dem entsprechenden Server oder Informationen darüber, welche Angebote 
bisher aufgerufen wurden. Cookies werden nicht dazu eingesetzt, um Programme auszuführen oder Viren 
auf den Computer des Nutzers zu laden. Hauptzweck von Cookies ist vielmehr, ein speziell auf die Nutzer 
zugeschnittenes Angebot bereitzustellen und die Nutzung des Services so komfortabel wie möglich zu 
gestalten. Der Anbieter verwendet derzeit nur „Sitzungscookies“ die nicht auf der Festplatte des Nutzers 
gespeichert und die mit Verlassen des Browsers gelöscht werden. Sitzungscookies werden hierbei zur 
Login-Authentifizierung und zum Load Balancing verwendet.

7.2.	 Der Nutzer hat jederzeit die Möglichkeit, das Setzen von Cookies abzulehnen. Dies geschieht in 
der Regel durch die Wahl der entsprechenden Optionen in den Einstellungen des eigenen Browsers 
oder durch zusätzliche Programme. Näheres ist der Hilfefunktion des nutzerseitig verwendeten Browsers 
zu entnehmen. Entscheidet sich der Nutzer für die Ausschaltung von Cookies, kann dies den Umfang 
der Leistungen und Services des Anbieters unter Umständen mindern und sich bei der Nutzung der 
Leistungen des Anbieters negativ bemerkbar machen. Daraus entsteht dem Nutzer kein Schadenersatz 
oder sonstiger Abgeltungsanspruch.

VIII. DERZEITIGER STAND DER TECHNIK

Dem Nutzer ist bekannt, dass bei Übertragung von Daten im Internet nach dem derzeitigen Stand der 
Technik der Datenschutz noch nicht mit absoluter Sicherheit garantiert werden kann. Insbesondere 
stellen E-Mails keine gesicherte Kommunikation dar, weil das Mitlesen von Inhalten technisch nicht 
ausgeschlossen werden kann. Der Nutzer hat für die Sicherheit der von ihm ins Internet übermittelten 
Daten daher selbst Sorge zu tragen.


